
*** INFOSCHREIBEN des FC FÜSSEN*** 
 
 
Jugendtrainerausbildung beim FC Füssen 
 
Der FCF möchte im Februar 2016 eine dezentrale und damit regionale Trainerausbildung gemeinsam 
mit dem Dozenten Rudi Trakies, Stützpunkttrainer des DFB organisieren. Ziel ist der Abschluss der 
Trainer C-Lizenz im Jugendbereich. Die Lizenz wird in insgesamt 36 Stunden und 2 Blöcken im 
Frühjahr und Herbst 2016 absolviert. Der erste Termin ist durch Herrn Trakies bereits festgelegt 
worden. „Wir starten am 12.02.15 mit theoretischen und praktischen Einheiten. Der FCF übernimmt 
die Organisation der Termine, das ist wirklich super“, so Trakies. „Für die Jugendlichen im Landkreis 
ist das eine tolle Sache, denn die Lizenz schult die Interessierten nicht nur in sportlicher Sicht, 
sondern lehrt auch den sozialen Umgang mit der jungen Generation.“   

Der Vorteil der dezentralen Organisation liegt auf der Hand, die Standartschulung in München 
(Unterhaching) für die Ausbildung unter der Woche würde entfallen. Derzeit gibt es noch einige 
wenige freie Plätze. Der FCF möchte hiermit alle Interessierten im Landkreis motivieren, sich zu 
melden. Wir bitten sie, sich an den FC Füssen unter der Telefonnummer 0175/3609341 oder info@fc-
fuessen.de zu wenden. Weitere INFOS erhalten sie unter www.fc-fuessen.de. 
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FAQ – Die häufigsten Fragen zum Thema 

1. Welche Art der Ausbildung ist das?  

Antwort: Die Ausbildung nennt sich Trainer-C: Profil Kinder und Jugend 

Diese Ausbildung ist darauf ausgerichtet, in den Altersstufen von den Bambinis bis einschließlich B-
Junioren Kenntnisse zum Training und der Wettkampfsteuerung sowie der Beratung, Erziehung und 
Betreuung zu vermitteln. Grundlagenwissen über körperliche und psychische Entwicklungsmerkmale 
der 6 bis 14-jährigen sind wesentliche Bereiche der Ausbildung. Hinzu kommen Informationen und 
Hinweise zur Motivation, zum Problemlöseverhalten, organisatorischen und rechtlichen Grundlagen 
ebenso wie Regelkunde und Verwaltungslehre. 
 
BFV on Tour 
Ausschließlich die Ausbildung zum Trainer-C, Profil Kinder und Jugend kann als "BFV on TOUR" 
dezentral im Verein als Tages-, Abend- oder Wochenendlehrgänge organisiert werden. Der Verein 
beauftragt den Bayerischen Fußball-Verband eine dezentrale Ausbildung durchzuführen. Die 
Organisation und Zeitplanung wird gemeinsam mit unserem Referenten festgelegt.  
 
Dauer der Ausbildung 
Die Ausbildung dauert insgesamt drei Wochen (Sonntagabend - Freitagmittag). Zwischen den 
einzelnen Ausbildungsabschnitten muss ein zeitlicher Mindestabstand von vier Wochen eingehalten 
werden. 
Die Ausbildung ist grundsätzlich innerhalb von zwei Jahren abzuschließen, anderenfalls erlischt die 
Anerkennung aller bis dahin erbrachten Leistungen. 
Tritt ein Bewerber ohne triftigen Grund zur Ausbildung nicht an oder zahlt er einen Teilnehmerbeitrag 
nicht fristgerecht, ist eine neue Bewerbung frühestens nach Ablauf von zwei Jahren möglich. Auf die 
Bestimmungen der DFB-Ausbildungsordnung wird hingewiesen.  
 
2. Wie hoch sind die Kosten der Ausbildung?  

Antwort: Teilnehmergebühr für dezentrale Ausbildungslehrgänge 
 
aa) Grundlehrgang    EURO 1.600 gesamt (Ø107.-€) 
bb) Aufbaulehrgang    EURO 1.600 gesamt (Ø107.-€) 
cc) Prüfungslehrgang    EURO 2.500 gesamt (Ø167.-€) 
 
Der FCF übernimmt die Kosten für seine Trainer bei einer dreijährigen Vertragsbindung. 
 

3. An wie vielen Wochenenden findet der dezentrale Lehrgang statt? 

Antwort: Es wird an ca. 3-4 Wochenenden stattfinden, die Teilnehmer haben hier ein Mitspracherecht.  
 
 
4. Was muss der Anwärter am Ball können, sonstige Leistungstests, nicht dass es jemand 
abschreckt? 

Antwort: Grundkenntnisse sollten vorhanden sein (wobei bei diesem Lehrgang schon mal ein Auge 
zugedrückt wird, weil man ja möglichst viele ausgebildete Jugendtrainer haben will). Die 
Praxisübungen des Lehrgangs werden in der Halle stattfinden, da im Februar/März normalerweise 
noch Schnee liegt. 

5. Welche Voraussetzungen zur Teilnahme müssen erbracht werden? 

Antwort: Tabellarischer Lebenslauf, Mitgliedschaft in einem Verein, Ärztliches Attest, Polizeiliches 
Führungszeugnis, Bild für die Prüfung 


